
Samstag, 10. Oktober 2026, 15 Uhr
Das Lumpenkasperle

Bewegtes Erzähltheater nach
Michael Ende; Dauer: 45 Minuten

Das kleine Lumpenkasperle ist aus 
lauter bunten Stoffresten genäht 
und gehört dem Büblein. Es ist sein 
bester Spielkamerad und bringt ihn 
immerzu zum Lachen. Weil das Büb-
lein ein größeres Kasperle haben 
will, wirft es das Lumpenkasperle 
einfach aus dem Fenster. Dieses 
erlebt nun spannende und gefährli-
che Abenteuer. Aber das Büblein ist 
traurig und wünscht sich das Lum-
penkasperle zurück.

Theater HERZeigen, Tübingen

Samstag, 12. Dezember 2026, 15 Uhr
Ein Rentier sucht Weihnachten

Figurentheaterstück in einem
Popup Buch; Dauer: 45 Minuten

Die Schneeforscherin Atti Olson 
ist auf Forschungsreise, um neue 
Schneeproben einzufangen. Da ent-
deckt sie ein kleines Rentier, das nur 
aus ihrem Buch gefallen sein kann. 
Frau Olson öffnet ihr großes Buch und 
es entfaltet sich eine weite hügelige 
Schneelandschaft. Mit jeder neu auf-
geschlagenen Seite des Buches ent-
rollt sich eine neue Kulisse mit einer 
schönen Geschichte. 

Figurentheater Vagabündel, Freiburg
Samstag, 13. Februar 2027, 15 Uhr
Bei drei auf den Bäumen

Masken und Figuren aus Papier nach 
dem Buch von Saskia Hula und Ulrike 
Möltgen; Dauer: 35 Minuten

Im Dschungel ist es friedlich, die Tiere 
tun, was sie immer tun. Der Leopard 
zählt seine Flecken, das Flusspferd 
liegt gemütlich im Uferschlamm und 
kaut Gras. Eigentlich könnte es ganz 
harmonisch sein, wenn da nicht der 
Tiger wäre. Mit dem Ruf „Bei drei sind 
alle auf den Bäumen und wehe, wenn 
nicht“ jagt er die anderen Tiere. Außer 
das kleine Stachelschwein ...

Figurentheater Martinshof 11, 
Kirchentellinsfurt  

Samstag, 14. November 2026, 15 Uhr
Die kleine Raupe Ohlala

Figurentheater mit Schattenspiel
und Musik; Dauer: 40 Minuten

In Lolas kleinem Blumenladen lebt 
die kleine Raupe Ohlala. Sie ist sehr 
gefräßig, überaus neugierig und 
nachts – wach! Es gibt aber auch 
wirklich so viel zu erleben bei den 
vielen merkwürdigen Pflanzen. Nur 
Lola ist mit ihrer kleinen Mitbewoh-
nerin nicht immer so ganz glücklich. 
Aber eines Tages passiert etwas sehr 
Erstaunliches ...
 

hands&cOmpany Figurentheater, 
Stuttgart

Sonntag, 17. Januar 2027, 15 Uhr
Pu, der Bär

Figurentheater 
Dauer: 45 Minuten

Im Kinderzimmer von Christopher ist 
was los. Hier kommt Pu, der Bär und 
erlebt mit seinen Freunden Ferkel, 
Esel I-A und Kaninchen ein Abenteuer 
nach dem anderen. 
Ein Geburtstag muss gerettet werden, 
Ferkel geht verloren, das gefährliche 
Wuschel schleicht durch den Wald 
und dann taucht auch noch ein un-
gestümer Tiger auf und stellt alles auf 
den Kopf. 
Geschichten über den berühmtesten 
Bären der Welt, neu erzählt.

marotte-Figurentheater, Karlsruhe

Sonntag, 7. März 2027, 15 Uhr
Aus heiterem Himmel

Schauspiel nach einer 
Geschichte von Jon Klassen
Dauer: 40 Minuten

„Hallo.“, „Was ist passiert?“, „Nichts.“ 
Doch der Schein trügt: Es passiert eine 
ganze Menge! Wir treffen auf Schild-
kröte und ihre Freunde, die sich über 
ganz alltägliche Dinge unterhalten. 
Aber über ihren Köpfen braut sich 
etwas Unheilvolles zusammen …
Eine Geschichte voller Komik und 
visueller Spannung, die gekonnt mit 
unseren Erwartungen spielt.

Theater Kunstdünger, Valley
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Einzelkarten erhalten Sie für € 5,00 
pro Person (ermäßigt € 4,00 gegen 
Vorlage eines Förderpasses) ab 
1. September 2025 im Ticketservice.

Abos für 3- bis 5 - Jährige und 6- bis 
10 - Jährige mit jeweils 6 Veran-
staltungen erhalten Sie für € 25,00 
(ermäßigt € 20,00 gegen Vorlage 
eines Förderpasses). Bestellung per 
E-Mail oder Post bis spätestens 
1. August 2026 über das Städtische 
Kulturbüro.

Die vorbestellten Abos werden Ihnen 
auf Rechnung zugeschickt. Die Abos 
verlängern sich automatisch, Kündi-
gungsfrist ist jeweils der 1. Juli. Sie 
erhalten rechtzeitig einen Infobrief.

Bitte beachten Sie unbedingt die
angegebenen Altersgruppen! 
Kein Einlass für jüngere Kinder  
als jeweils angegeben. 
Bitte begleiten Sie Ihr Kind in die 
Vorstellungen.

Veranstaltungsort ist immer das Thea-
ter an der Halle, Esslinger Str. 26, 
73760 Ostfildern-Nellingen. 
Das Theater ist barrierefrei.

Tickets online und Informationen zu 
Restkarten auf reservix.de.
Ticketpreise im Vorverkauf inkl. USt. 
und Gebühren. 

Änderungen vorbehalten

Ticketservice:

ServiceCenter im Stadthaus
Gerhard-Koch-Str. 1 
Ostfildern-Scharnhauser Park
Tel. 0711 - 3404 144

Stadtbücherei im KuBinO
In den Anlagen 6
Ostfildern-Nellingen
Tel. 0711 - 3404 700

VHS an der Halle
Esslinger Str. 26
Ostfildern-Nellingen
Tel. 0711 - 3404 800

Weitere Informationen:
Städtisches Kulturbüro Ostfildern
Frau Schlipf, Tel. 0711 - 3404 236
E-Mail: J.Schlipf@Ostfildern.de
Internet: ostfildern.de/kindertheater

   reservix.de

Sonntag, 14. Februar 2027, 15 Uhr
Einmal Schneewittchen, bitte

Figurentheater nach den 
Gebrüdern Grimm
Dauer: 45 Minuten

Man nehme einen schönen Prinzen, 
ein einsames Mädchen, sieben ver-
zückte, verrückte Zwerge, eine böse 
Stiefmutter, ein bisschen Magie, eine 
Menge Neid, eine große Portion 
Freundschaft, einen vergifteten Apfel 
und ein Happy End.
So in etwa müsste das Rezept für: 
„Einmal Schneewittchen, bitte“ aus-
sehen.

Theater Anna Rampe, Berlin  

Samstag, 6. März 2027, 15 Uhr
Schleichweg

Eine abenteuerliche Begegnung 
fast ohne Worte 
Dauer: 45 Minuten

Was, wenn nach der Schule plötzlich 
niemand zu Hause ist und die Haustür 
verschlossen bleibt? Ein sorgloses Kind 
wird aus seinem Alltagstrott geworfen 
und fügt sich ratlos in die Langeweile 
des Wartens. Ein geheimnisvolles 
Wesen lebt ganz in der Nähe, in einer 
Parallelwelt. Plötzlich bemerkt das 
Kind, dass es nicht alleine ist und dass 
sich jemand sehr für seinen Schulran-
zen interessiert. 

Theater Kunstdünger, Valley 

Samstag, 5. Dezember 2026, 15 Uhr
Die Weihnachtsgeschichte

Figurentheater nach den Evangelien
Dauer: 60 Minuten

Es war einmal ein Kind, das war kein 
gewöhnliches Kind, das war der Sohn 
Gottes. Es lag in einer Krippe und war 
dennoch ein König. Viele Leute kamen, 
um das Kind zu sehen, auch Hirten mit 
ihren Schafen und sogar Könige – mit 
denen hatte man gar nicht gerechnet.
Aber noch sind wir nicht so weit, das 
Kind ist bisher nicht geboren, und alle 
sind weiterhin auf dem Weg…

Figurentheater Martinshof 11, 
Kirchentellinsfurt 

Samstag, 16. Januar 2027, 15 Uhr
Rotz und Wasser

 

Materialtheater mit wenig Wasser 
und einer Prise Salz
Dauer: 55 Minuten

Zwei Clowninnen entlocken sich 
gegenseitig ihre wertvollen Tränen. Die 
Freudenträne hüpft vor Glück, die Lie-
besträne schmeckt nach einem Kuss 
und die Abschiedsträne kullert warm 
und dick übers Gesicht. Die Spielerin-
nen begeben sich auf die Suche nach 
der Kostbarkeit in jeder geweinten Trä-
ne. Sind Trauertränen schwerer als 
andere? Wohin fließen die Tränen, die 
sich nicht zeigen dürfen?

Figurentheater Lehmann & Wenzel 
und Ulrike Kley, Leipzig

Sonntag, 11. Oktober 2026, 15 Uhr
Hans im Glück

Eine Herzensgeschichte frei nach den 
Gebrüdern Grimm 
Dauer: 45 Minuten

Grundlos glücklich sein. Einfach so im 
Hier und Jetzt. Der Hans, der kanns. Er 
tut Gutes, wo er geht und steht. Er 
verschenkt einen Klumpen Gold, ein 
Pferd, eine Kuh und ein Schwein. Und 
am Ende kehrt er mit leeren Händen 
nach Hause zurück. Doch wo er auch 
ist, sein goldenes Herz ist immer dabei. 
Und was er gesät hat, das erntet er.

Theater Option orange, Pforzheim

Sonntag, 15. November 2026, 15 Uhr
Jolante sucht Crisula

Theaterstück nach dem Bilderbuch 
von Sebastian Loth 
Dauer: 45 Minuten

Jeden Tag geht die Gans Jolante ihre 
Freundin Crisula besuchen, eine uralte 
Schildkröte. Sie mögen sich sehr und 
unternehmen gemeinsam die schöns-
ten Dinge.
Doch eines Tages ist Crisula fort und 
nirgends zu finden. Jolante beginnt, 
die Endgültigkeit der Situation zu 
begreifen. In dieser Nacht träumt sie 
von Crisula. Wie schön es ist, sie bei 
sich zu haben! Ja, Jolante findet Cri-
sula wieder: tief in ihrem Herzen. 

Duo mirabelle, Tübingen

Foto: Theater Option orange Foto: Figurentheater Martinshof 11 Foto: Daniel Wagner

Foto: Thilo Neubacher Foto: Manfred LehnerFoto: Simone Wörner


